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Die Bestrebungen, die Scharia – das islamische Recht – in Großbritannien anzuwenden,
schilderte gestern das von Marion Bacher gestaltete Ö1 Journal-Panorama. Insbesondere im
ersten Teil des Beitrags geht es um islamische Scheidungen vor Schariagerichten. Der
Beitrag beschreibt den Kampf dagegen, dass familienrechtliche Angelegenheiten in privaten
Schiedsgerichten abgehandelt werden dürfen, und fragt nach den geschlechtsspezifischen
Implikationen einer „Paralleljustiz“ und den Gefahren für eine säkular Demokratie. Das
Journal-Panorama kann auf 7 Tage Ö1 nachgehört werden.
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Das islamische Recht, die Scharia, ist schon längst in Europa angekommen. Besonders
deutlich wird das in Großbritannien, das aufgrund seiner kolonialen Vergangenheit
besonders viele Migranten aus muslimischen Ländern aufgenommen hat.

Bereits 1982 öffnete der erste Schariarat in London seine Pforten. Seither bestimmen er
und dutzende weitere islamische Schiedsgerichte über finanzielle und familienrechtliche
Angelegenheiten tausender britischer Muslime. Gegnerinnen und Gegner sehen darin
eine Paralleljustiz, die Frauen diskriminiert.
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